
Deutsche Auto-Cross Meisterschaft 2008 (4.) 
 
Tourenwagen 
 
Peter Lang und Wolfgang Schwarz setzen sich ab 
 
Peter Lang konnte beim vorletzten Lauf zur DM 2008 in Kesseltal alle 3 Wertungsläufe für 
sich entscheiden, dann drehte Wolfgang Schwarz den Spieß um und gewann das Finale 
der Klasse3. 
Bereits im 3. Lauf konnte Lang Schwarz nur knapp hinter sich halten, das Finale ging 
dann klar an Wolfgang Schwarz von der MSG Bremen Nord. 
Wolfgang Schwarz der alte Haudegen – mehrfacher Norddeutscher Meister –ADAC 
Gaumeister – Manschaftseuropameister mit der Deutschen Autocross – 
Nationalmannschaft usw. – das alles Erfolge aus seiner Zeit im Spezialcross, jetzt ist er 
im Tourenwagen noch einmal ganz vorne dabei. 
Ob es für Ihn zum Meistertitel reicht??? – da müsste Peter Lang schon Probleme 
bekommen oder Schwarz müsste Lang in jedem Wertungslauf beim letzten DM Rennen 
schlagen und zwei weitere Mitstreiter in der Klasse 3 müsste sich zwischen Schwarz und 
Lang fahren, das gleiche müsste im Finale passieren – also etwas viel wenn und aber. 
Peter Lang ( 447 Pkt.) muss in Bautzen viele Augen haben – er muss ein Auge auf 
Schwarz (421,5 Pkt.) haben – auf seine DM-Konkurrenten Detzer – Wagner – Elstner 
usw. und er darf vor allem eines nicht haben – Pech – Probleme und was sonst noch so 
alles beim Cross so passieren kann. 
Pech hatten dieses Mal die Verfolger Elstner und Detzer, beide konnten je einen Lauf 
nicht in Wertung bringen, das ist natürlich tödlich bei dieser engen Meisterschaft dieses 
Jahr. 
Dafür ist jetzt Uwe Wagner (409 Pkt.) auf seinem Porsche 911 wieder ganz vorne dabei 
und zwar auf Platz3 knapp vor Schulz (408,5 Pkt . 
Auf Platz 5 folgt Detzer mit 403 vor Elstner mit 402,5 Pkt. 
Fassen wir zusammen – Lang ist der Titelanwärter Nr.1 – hat er Pech oder kann z.B. 
einen Lauf mal nicht in Wertung bringen – dann müssen und werden seine Gegner da 
sein – noch ist die DM nicht entschieden. 
Verfolständigen wir noch schnell die Plätze 7 – 10 – 7. Bauer 395 Pkt. – 8. Vesper 385,5 
– 9. Krautzberger 382,5 Pkt. und Urbach mit 361,5 Zählern. 
Der Kampf um den Vizetitel wird noch für Spannung sorgen – ein Blick auf die Tabelle 
sagt dazu alles. 
 
Die Junioren ( Kl. 7 – 8 u. 9 ) 
 
Söhl behauptet Führung 
 
Johannes Söhl, wie Wolfgang Schwarz von der MSG Bremen Nord, konnte 4 Pkt. auf 
seinen schärfsten Verfolger Kevin Munkler gut machen und hat jetzt genau 30 Punkte 
Vorsprung. 
Das könnte reichen – das wichtigste für Söhl wird sein – in Wertung kommen beim 
letzten entscheidenden Rennen am Matschenberg. 
Rene Mandel ist nach Kesseltal auf Platz 3 vor Alexiewicz und Willi Schulze. 
Aber auch hier gilt – entschieden ist noch nichts. 
 
Spezialcross 
 
Wer wird Vizemeister???? 
 
Steven Laubach ist durch und konnte auf seinem Klasse 4 Peters – Yamaha Kart den Titel 
des Deutschen Autocross-Meisters der Spezialcrosser einfahren. 
Um Platz 2 wird es richtig eng – Stefanie Benker auf ihrem Kart, Martin Fürst auf seinem 
Faul-Suzuki EB und Michael Straub auf Spitznagel – Eb., sowie Dieter Fiedler auf seinem 
Büchl Eigb. – sind die heißesten Anwärter auf den Vizetitel der Spezialcrosser. 



Diese 4 Fahrer trennen gerade einmal 15,5 Punkte vor dem letzten DM Lauf und so kann 
es schnell zu Verschiebungen in der Tabelle kommen. 
Ich persönlich fände es schön, wenn wenigstens der Vizetitel an einen reinen 
Spezialcrossfahrer gehen würde – was natürlich nicht die Leistung von Stefanie Benker 
usw. in Frage stellen soll. 
Stefanie Benker kann man so oder so gratulieren, im ersten Jahr im Klasse 4- Kart und 
schon gleich ganz vorne in der Meisterschaft dabei – auch konnte Sie ab und an einmal 
Steven Laubach etwas ärgern. 
Interessant wäre es einmal, Stefanie Benker in einem Spezialcross fahren zu sehen, evtl. 
kann Sie an die Erfolge einer ehemaligen schnellen Spezialcross - Fahrerin ( Sandra 
Schlag) anknöpfen. 
Auf Platz 6, etwas aus dem Favoritenrennen um den Vizetitel gerutscht ist Natalie Straub, 
ebenfalls sehr schnell unterwegs auf ihrem Kart und lange unter den Top Fünf dabei. 
 
Alle Angaben ohne Gewähr und wie immer nur aus meiner Sicht geschrieben. 
 
Gruß 
Th.  
www.autocross-history.de 


